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#ST# Bekanntmachungen
von

Wichtige Anzeige
betreffend

die Staatsangehörigkeit der in Frankreich geborenen Kinder
einer in Frankreich geborenen Mutter und eines schwei-
zerischen, ausserhalb Frankreichs geborenen Vaters.

Einem am 22. Juli 1893 erlassenen französischen Gesetze
gemäß werden die in Frankreich geborenen Kinder einer selbst in
Frankreich geborenen Mutter in Frankreich unwiderruflich als Fran-
zosen betrachtet, wenn sie nicht zwischen ihrem 21. und 22. Alters-
jahre das französische Staatsbürgerrecht ausschlagen. Diese Bestim-
mungen beziehen sich auch auf die außerhalb Frankreichs wohnenden
Personen.

Mit Bezug auf die Ausschlagungsförmlichkeiten haben sich die
in der Schweiz wohnenden Personen an das schweizerische Departe-
ment des Auswärtigen in Bern, die in Frankreich wohnenden an
die schweizerische Gesandtschaft in Paris und die in andern Ländern
aufhältlichen Personen an die schweizerischen Gesandtschaften oder
Konsulate, in deren Bezirk sie ihren Wohnort haben, zu wenden.

B e r n , den 23. Juli 1894.

Schweiz, Departement des Auswärtigen.
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t Die meisten der hier aufgeführten Milites wurden wegen wahrend des letzten Kurses
oder am Tage der Entlassung begangener Disciplinarfehler bestraft.
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Bemerkungen.

l) Wovon 1 im Thurgau.
*) Wovon 2 in Luzern.
s) Tu Luzern.
*) Wovon 5 in St. Gallen.
*), 6), '). B) "öd e) In Luzern.

I0) Wovon 3 in ZUrich und 1 in St. Gallen.
") Wovon 1 in Ztlrich, 7 io Chur und .5 im

Tburgau.
") und 1J) In Chur.
"} Wovon 2 in ZUrich.
'*) Wovon 1 in Luzern und 1 in St. Gallen.
18) Wovon 1 im Thurgau.
") und *8) Im Thurgau.
l°) Wovon 7 in St. Gallen und 5 in Lenzbnrg.
10) In St. Gallen.
î!) Wovon 1 in St. Gallen. :
n) Wovon 3 im Thurgau. '
") Wovon 2 in St. Gallen.
") Wovon 1 Pensionär vom eidg. MHitttr-

departement. ÌS) In Chur.
Diese Gefangenen sind in den Anstalten,

in welchen sie ihre Strafe ahbüssen, nicht
mitgerechnet, sondern den Verurteilten des-
jenigen Kantons zugezählt, in welchem sie
hestraft wurden.

Einigen Kantonen war es noch nicht
möglich, vollständige Angaben Uher die Orts-
und sogar Bezirksgefängnisse au machen.

Eine gewisse Anzahl von Bettlern und
Vaganten, sowie von Transportgefangenen sind,
indem sie verschiedene Kantone oder ver-
schiedene Bezirke eines Kantons passierten,
in der Bewegung der GefUognisbevölkerung
zweifelsohne zwei- oder mehreremal gezählt
worden. t

Unter den Transportgefangenen (d. h.
UnterBuchungsgefangene und Verurteilte,
welche von einem Gefängnis in ein anderes
Übergeführt werden, auch Uher die Grenze
geführte und Trausitgefangene) befinden sich
höchst wahrscheinlich auch solche Individuen,
•welche in die Kategorie der Bettler und Va-
ganten gehören.

* Wovon 15 bestraft.
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Bekanntmachung.

Die Importeure von Seiden- und Modewaren, sowie namentlich
die Speditionsfirmen und Verkehrsanstalten, welche im Falle sind,
derartige Sendungen zur Einfuhr zu deklarieren, werden hierdurch
benachrichtigt, daß vom 1. Januar 1895 an für die Nummern
-564—581 (Seide und Waren daraus), 629 und 631 (seidene Kon-
fektionswaren, Spitzenkleider etc.), 637—641 (Putzmacherwaren
etc. und Hüte) des Gebrauchstarifs nebst den bisher üblichen An-
gaben die Deklaration des Wertes vorgeschrieben ist, so wie sie
bereits bisher stattfand bei der Einfuhr von Edelmetallabfällen,
von litterarisch und Kunstgegenständen, Stand- und Wanduhren,
Bijouterie und Quincaillerie.

Be rn , den 5. November 1894.

Schweiz. Oberzolldirektion.
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